
 

 
  

Ausgangslage 
 
Armutszuwander/innen und Flüchtlinge haben im 
Herkunftsland häufig Ausgrenzung und Diskriminierung 
erfahren. Oft finden diese Menschen nicht den Weg in 
die regulären Hilfeangebote oder können dort nicht 
adäquat beraten und unterstützt werden, weil den 
eingesetzten Fachkräften das sprachliche und kulturelle 
Know-how fehlt. 
 
 
Projektbeschreibung 
 
Gemeinsam mit der FH Dortmund wurde das Konzept 
„Studentische Integrationshelfer/innen“ entwickelt. Die 
Fachhochschule hat dazu zum Wintersemester 2014/2015 
einen dualen Studiengang „Armut und (Flüchtlings-) 
Migration“ eingerichtet. Der theoretische Teil nimmt die 
Hälfte der Studienzeit ein und ergänzt die klassische 
Hochschulausbildung der Sozialen Arbeit um Inhalte, die 
es den Absolvent/innen ermöglichen werden, auf die 
besonderen Problemlagen Zugewanderter einzugehen. Das 
Land NRW fördert den - ebenfalls halbtägigen - prakti-
schen Einsatz von Studierenden mit eigenen Migrationser-
fahrungen und ihre praktische Fachanleitung bei einem 
Anstellungsträger, der im Handlungsfeld aktiv ist. Projekt-
träger ist ein Verbund aus freien Trägern und der Ver-
waltung. Hier sind die Studierenden in unterschiedlichen 
Bereichen (Soziales, Jugend, Gesundheit, Schule, Arbeit 
u.a.) eingesetzt, erwerben im Laufe ihrer Ausbildung 
wertvolles Praxiswissen und qualifizieren ihrerseits die 
Soziale Arbeit im jeweiligen Team durch ihr stetig wach-
sendes Fachwissen. Alle Studierenden sollen nach erfolg-
reichem Studienabschluss in ein Arbeitsverhältnis über-
nommen werden. Aktuell sind 31 Studierende in Dort-
mund eingesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projektziele  
 
• Erschließen vorhandener Regel- und Projektstrukturen 

für die Zuwandernden 
• Unterstützung der gesellschaftlichen Teilhabe  
• Stärken der Nachbarschaften und Quartiere  
• Qualifizieren der Sozialen Arbeit durch die Erpro-

bung neuer Zugangswege 
• Gestaltung des Fachkräftenachwuchses 
 
 
Projektträger und -partner  
 
• AWO 
• Caritas  
• Diakonisches Werk  
• Dobeq 
• Dortmunder Netzwerk EU-Armuts-Wanderung 
• FH Dortmund 
• ISB 
• Paritätischer 
• Planerladen e.V., 
• Soziales Zentrum 
• Stadt Dortmund (Dezernat für Arbeit, Gesundheit, 

Soziales, Sport und Freizeit, Dezernat für Schule, Ju-
gend und Familie, Gesundheitsamt, Jugendamt, 
Schulverwaltungsamt, Sozialamt, VHS) 

 
 
Geplante oder voraussichtliche Laufzeit 
 
1. Phase: September 2014 bis August 2015 
2. Phase: September 2015 bis Dezember 2017 
3. Phase: ab Januar 2018 
 
 
Förderung 
 
ESF-Landesmittel 
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